
ICH und der «Tote Winkel»

Verkehrssicherheit

Tipps für Motorfahrzeuglenker, Radfahrer und Fussgänger

«Toter Winkel» bei grossen Motorfahrzeugen

Vor, hinter und neben grossen Motorfahrzeugen (z.B. Lastwagen, Lieferwagen, 
Wohnmobil und weitere…) befinden sich trotz zahlreicher und moderner Rück-
spiegel «Tote Winkel», welche von Fahrzeuglenkern nicht eingesehen werden 
können (rot).

Empfehlung: Begeben Sie sich nicht in den Gefahrenbereich oder verlassen Sie 
diesen raschmöglichst.
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Begriffe wie Fahrzeuglenker und Fussgänger beziehen sich auf Personen beider Geschlechter.



So kontrolliere ICH als Autofahrer den «Toten Winkel»

Bei Fahrmanövern wie: Einfügen in den Verkehr, Abbiegen, Überholen, Spurwechsel, 
Ausweichen, Rückwärtsfahren oder Türöffnen um auszusteigen, stellt der «Tote Winkel» 
eine Gefahr dar, welche durch gezielte Blicktechnik vermieden werden kann.

Die Kontrolle des «Toten Winkels» erfolgt mit der richtigen Blicktechnik:

«Toter Winkel» in verschiedenen Situationen

Beim Rechtsabbiegen:

Fahrradfahrer auf dem Radstreifen, parallel
verlaufendem Radweg oder Fussgänger auf
dem Trottoir können übersehen werden.

Empfehlung: Achten Sie auf abbiegende Fahr-
zeuge. Als Fussgänger und Radfahrer befinden 
Sie sich im «Toten Winkel».

Auf der Autobahn:

Der blaue PW ist sehr lange im «Toten Winkel».
Entscheiden sich beide Fahrzeuglenker gleich-
zeitig auf die mittlere Fahrbahn zu wechseln, käme 
es zu einer gefährlichen Situation.

Empfehlung: Fahren Sie beim Überholen zügig 
vorbei. Blinken Sie frühzeitig, beachten Sie den 
Vortritt und wechseln Sie die Spur langsam.
Andere Verkehrsteilnehmer können so recht-
zeitig reagieren.

Im Kreisel:

Die Gefahr des «Toten Winkels» als Radfahrer
lauert beim Einfahren in den Kreisel (1), beim
Fahren am Fahrbahnrand (2) und beim Fahren
ausserhalb der Sichtfelder (3).

Empfehlung: Fahren Sie als Radfahrer in der 
Mitte der Kreiselfahrbahn (grüne Linie), sofern 
Sie nicht die erste Ausfahrt benützen.
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Sichtbereich nach vorne
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Blick in den Innenspiegel

2
Blick in den Aussenspiegel

Blick über die Schulter, um den 
«Toten Winkel» zu überprüfen


